
wird am 3. Juli ab 10:30 Uhr 
ein Frühschoppen abgehalten.

Ständchen
Wir freuen uns, dem Ehren-
mitglied Heinrich Köll, im Juli 
zu seinem 90. Geburtstag ein 
Ständchen abhalten zu dürfen. 
Auch unser Altmusikant, Albin 
Kluckner und seine Hanni ha-
ben im Juli Grund zur Feier - die 
Diamanthochzeit steht ins Haus.

Konzerte 2011
In den Sommermonaten hal-
ten wir Konzerte ab, z.B. heu-
er in Schmirn, Pfaffenhofen 
und Wildermieming. Weiters 
leisten wir bei den verschie-
densten Veranstaltungen unseren 
musikalischen Beitrag. Auch 
das eine oder andere Platzkon-
zert in Pettnau ist in Planung.
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Von Markus Mader
Schriftführer Musikkapelle

Frühjahrskonzert 
2011

Es freut uns sehr, dass so viele 
PettnauerInnen unserer Ein-
ladung gefolgt sind und unser 
Frühjahrskonzert am 7. Mai be-
sucht haben. Ein gefüllter Saal 
lässt das Herz eines jeden Musi-
kanten höher schlagen. Die Pro-
benarbeit hat sich ausgezahlt. 50 
MusikantenInnen, so viele wie 
noch nie, haben sich ordentlich 
ins Zeug gelegt und wie wir glau-
ben, ein tolles Konzert  abgelie-
fert. Als Dank konnten wir viel 
Applaus seitens des Publikums 
ernten. Der Sprecher, Claudius 
Schlenck, hat mit seinem Wort-
witz durch das Programm geführt 
und ist bei den Besuchern außer-
ordentlich gut angekommen. Na-
türlich versuchen wir, ihn für das 
eine oder andere Konzert wieder 
zu gewinnen.

Bezirksmusikfest 
2011

Nächster Höhepunkt - Bezirks-
musikfest in Hatting vom 2. bis 
5. Juni 2011. Unsere Jungmusi-
kanten marschierten am Freitag 
um 17:30 Uhr mit sämtlichen 
Bezirksjugendkapellen ein und 
hielten anschließend ihr Kurz-
konzert im Festzelt ab. Die Mu-
sikkapelle Pettnau gestaltete am 
Sonntag um 10:00 Uhr gemein-

sam mit den Bezirkskapellen die 
Feldmesse, sowie den Festakt.
Im Anschluss erfolgten dann die 
Kurzkonzerte der Bezirkskapel-
len, wo wir die Ehre hatten, als 
letzte Kapelle den Konzertnach-
mittag zu beenden.

Stoanerfest 2011
Auf diesem Weg möchten wir 
jetzt schon zu unserem „Stoaner-
fest“ am 2. Juli ab 19:30 Uhr in 
Leiblfing beim „Stoaner Franz“ 
einladen. Schon seit über 20 
Jahren wird dieses Fest abgehal-
ten und ist bei Jung und Alt be-
liebt. Als Gastkapelle wird heuer 
die Musikkapelle Pfaffenhofen 
unter der Leitung von Kapell-
meister Gerhard Aichner zu hö-
ren sein. Termin bitte vormerken  
und es steht einem gemütlichen 
Abend nichts mehr im Wege. 
Sollte das Wetter nicht mitspielen,

Durchs Jahr mit der Musikkapelle ...

Herzliche Gratulation ...
an Raphael Mader, der die 2. Übertrittsprüfung in Zirl mit „ausgezeichnetem 
Erfolg“ absolviert hat.  Alisa Baldauf und Thomas Ladner haben die 1. Über-
trittsprüfung in Telfs beide mit „sehr gutem Erfolg“ bestanden. Der Bewerb „Pri-
ma la musica“ wurde heuer in Klausen/Südtirol abgehalten. Laurin Kraxner 
auf Klarinette erreichte einen 2. Preis, Lukas Kirchmair auf Tenorhorn einen 
3. Preis.

Nochmals herzliche Gratulation an alle fünf Musikanten!!

Informationen:
Sämtliche Termine, Fotos, News usw. sind 

auf unserer Hompage  www.mk-pettnau.at
ersichtlich.

Klick rein, du wirst überrascht sein, was 
sich in der Musikkapelle Pettnau so alles 

abspielt. Wir freuen uns natürlich auch über 
Einträge in unserem Gästebuch.

Unser ehemaligen 
Marketenderin 
und „fleißigen“ 
Biene Barbara 
dürfen wir auf 

diesem Weg alles 
Gute für die Zu-
kunft wünschen!



Maxi, würdest du dich bitte kurz 
vorstellen?
Mein Name ist Maximilian Ribis, ich 
bin 14 Jahre alt, wohne in Pettnau 
und gehe in die 5. Klasse des Tech-
nischen Gymnasiums Telfs.

Welches Instrument spielst du?
Ich spiele zwei Instrumente, zum ei-
nen Tuba mit welcher ich seit dem 
Frühjahrskonzert in die Musikka-
pelle aufgenommen wurde und zum 
anderen Akkordeon (momentan pau-
siere ich aber mit der Ausbildung).

Was hat dich dazu bewogen, eben 
dieses Instrument zu erlernen?
Meine Mutter sagte vor ein paar
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11 Fragen an ...
Maximilian Ribis wurde anlässlich unseres Früh-

jahrskonzerts neu in unserer Kapelle aufgenommen.

Es freut uns sehr, dass er sich bei uns wohl fühlt 
und mit Fleiß und Spaß dabei ist. Als Neuzugang 

hätten wir nun ein paar Fragen an ihn:

Jahren, dass die MK Pettnau zu we-
nige Tubisten hätte. Da ich sowieso 
zur Musik gehen wollte und mein 
Akkordeonlehrer gleichzeitig noch 
Tuba unterrichtet, war klar, dass ich
Tuba lernen musste. 

Wie lange dauert es, ein solches In-
strument zu erlernen?
Ich habe bis zu meiner Übertrittsprü-
fung vor einem Jahr 3 Jahre Tuba 
gespielt und geübt.

Was gefällt dir an unserem Verein?
Es sind lauter nette Leute in unserer 
Musikkapelle, ich verstehe mich
eigentlich mit jedem gut und beim
Zusammensitzen nach den Proben

habe ich eigentlich auch meinen 
Spaß. Außerdem macht das Musizie-
ren in der Kapelle richtig Spaß.

Was würdest du ändern?
Nichts

Welches war dein Lieblingstück 
des heurigen Frühjahrskonzertes?
Abschied der Gladiatoren

Deine Lieblingsspeise?
Spinatomeletten

Dein Lieblingsgetränk?
Cola

Wenn du alleine auf eine einsame 
Insel müsstest, welche 3 Dinge 
würdest du mitnehmen?
Meinen Computer, unsere Kapelle 
und meine Tuba.

Was macht Dir Freude?
Im Moment, meine jetzige Lebens-
situation.

Vielen Dank für das Interview. Wir 
wünschen Dir für die Zukunft alles 
Gute und viel Spaß bei der Musik-
kapelle Pettnau.

 


